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Die öurZ (?räp1ariZ
Von Or. ^lskob Wintslsr

l^ver Ls?irK Lsrgsns ist sltss Kulturlsng.
-I^Ltrsutungs wsissn sckon suck sins trük-
bron?e?eitlioks Oesisglung Kin. Ois WnwsssnKeit
gsr Römer ist gurck ?sK1reicKs Spuren Sieker-
gestellt, so suck gursk gis LtrslZs von OKur
gurck gss Wslsnssstsl Kinsb unci über Ksren-
?sn, wo bei Oil?bscK vor Kuriern eins rörniscks
Lisglung susgsgrsbsn wurcle, ins Osstsr. Wut
gsm vorn OutZ ctes Osultirsten Ksrvorspringsngen
OelssnKsmms ob OsrsoKis stekt sut spätrömi-
scken Osutsn gis älteste Kapells ciss Lsrgsnssr-
lsnges, Lt. Osorg. In wsstiioksr Oortset?ung clie-
sss clss Lsl bsksrrscnsnclsn OunKtss tolgt sut
clsr gegenübsrlisgsngsn Leite cler Oelsvorsprung
rnit cler ststtlicken Ruine Orsplsng. Wn seinsin
OulZ breitet siok clss Oort Olums sus, clesssn
blsms gewöknlick vorn IstslniscKsn tlurnsn,
iZlsioKbecleutsncl init OlulZ, abgeleitet wircl. Orst-
rnsls Kört rnsn von clisssrn Ort irn ZsKrs 765,
uncl ?wsr irn Lestsmsnt clss OisoKots Oell«, clss
letzten KircKsnvsrtrstsrs sus clsrn OsscKlscKt
clsr VlKtoriclsn. WusgrllcKlisK ist gis Rsgs vorn
Hot ?u Olurns, gsr Isut einer OlrKungs sus gern
elskr 881 nsbst gsr OsutKiroKs KöniglicKer Ossit?

ist, gsn Ksrl III. rnit gsin Zunsmen ger OioKs
untsr VsrleiKung gsr Immunität gsmsls mlt
gem OiscKot von OKur gsgsn Oütsr im OIssss
sbtsusckts. Von giesem Zeitpunkt sn wsr Olums
elne gurcn einen Vogt oger Vitium — Vicsgominus
vsrwsltsts HsrrscKstt gss OKursr KoeKstitts; sr
Könnte bereits seinen Lit? sut gsr Ourg gsksbt
Ksbsn. Osr srsts bsksnnts Vi?tum wsr Ligtrisg
von Olums, gsssen LoKn KsinricK 1249 sut gsr
Ossts Olums mit gsm OiscKot sinsn Vertrag übsr
gis Ourg ung übsr gis KerrsoKstt sekloss,

Ois erstmsligs OrwsKnung gsr Ourg Olums,
untsr wslcksr Os?slcKnung nur gis seit IVtitte gss
15. ^lskrkungerts Oräplsng gsnsnnts Ossts gs-
msint ssin Ksnn, tsllt gsmit in eins relstiv spste
Zeit. In ikrem romsniscksn Onterbsu reickt sie
viel wsitsr ?urüek, sicksr ins ll>./11. ^iskrkun-
gert, vielleickt sogsr ins 8. ^skrkunclsrt. In gsr
gotiscken Zeit würge sis sutgsstockt, im 16. 6sKr-
Kungert sber großenteils ikrer WeKrKsttigKsit
sntkleigst. Oer IVsrns Oräplsng stsmmt sus gem
romsniscksn crspps lungs, IsnggsstrscKter Osls,
ger Kisr sins OlöKs von rung 599 IVletsr srreickt.
Ois Ourg wies reckt snssknlicks IVlslZs sut, sing
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i, 2, z — Burgtore; 4 — Oingrnsuer 6er Vorburg; z — Ixebengebäuäe; 6 — Zisterne; 7 — Oalsgraben
(jetmt teilweise autgetüllt) ; 8 — Vormauer; 9 — IVlauerturrn (Kontrolliert slle z IZore) ; 10 — "Oor-
mwinger; 11 — l'eil clesOslss, 6er verrnutlick murn Lerglriecl susgestsltet war; 12, iz, 14 — WoKn-
un6 Vorrstsräurne,

W — Vorburg, IZ — Ilsuptburg. Die Oteiie bemeicknen gie WngrillsricKtung,

gock clie sulZsrstsn IVlsusrn ?wiscksn Ost ung
West 73 IVlstsr vonsinsnclsr enttsrnt, Oss sut
clsr Wsstssits gsgsn clsn OslZ bstincllicks, sut
clrsi Lsitsn clurck LtsilKsngs gssckütüte Osupt-
gebsuge «clsr Oslss rnilZt in clsr OsngsrieKtung 29

uncl in clsr Orsits 12 IVlstsr; er bilclst, clsrn Osng
clss Oelsens tolgsng, ein gsbrocksnss Viereck,
LüglicK sn clen Oslss snscnlislZsncl stsnclsn sinigs
Vorbauten, clsruntsr ein 6 x 6 rn grolZer Rsurn,Osrn
Usuptgsbsugs vorgelagert wsr eins Oerrssss, Ks-
grenzt clurck clsn nunrnskr susgstülltsn 5 IVlstsr
brsitsn Ourggrsbsn sls WbscKlulZ gegen clen öst-
lionsn ottsnsrsn Lsil gsr Ourgsnlsgs rnit sinsr
Zisterne uncl sinsr Vorburg, OurcK Wusgrsbungs-
srbeitsn glsubt rnsn irn Ourgvsrliss cles Oslss
sins Zweite Zisterne testgsstsllt ?u Ksbsn, Osr
Oingsng ?ur Ourg tükrts clurck clrsi Oors, sininsl
clurok sin Ouncibogsntor gsr süglicksn vVsKr-
rnsuer, gurck ein sbensolckss in gis Vorbaute
ung gurck ein grittss in gss Innsrs gss Olsunt-
gebsugss,

Ois bisckötlicks Verwaltung gieser Ourg stsng
sut sokwscksn OülZsn, gsnn nur ?u ott wsr gss
HocKstitt irn IVlittslsltsr ?u ikrer Vsrptsngung
gezwungen, Lo vsrwsltstsn sie ssit 1393 gis Wgs-
ligsn gsr nsksrn ung wsitsrn Orngsbung, in gsn
1339sr ^skrsn Kittsr OlricK von IVlonttort, 1353

Ougwig, Wsltsr ung Konrscl von Ltsgion, 1385
OKristovK von Hsrtsnegg. Irn ^lskre 1419 übergsb
OiscKot donsnnss IV, gie Ourg sut 51 ^IsKrs ger

Ltsgt ZüricK, gsrsn Intsrssss sut gis LicKsrung
gsr OlsngelsstrslZs nsck Itslisn susgsrlcktst wsr,
OssKslb würge sie 1449 irn Wltsn ZüricKKrisg vor-
übsrgsksng gurck gis bsigsn Orts Olsrus ung
ScKwv? erobert, Wilsin gsr WscKssl ?wisoksn
Vsrntängung ung Wisgsrsinlösung sst?ts sisk zs
nsck Oinsn^lsgs gss OocKstittss tort, Orst Ksrn
gis HsrrsoKstt noekrnsls sn ZüricK, 1464 sn Ksns
von Oritsnsss, WngsKörigsr sines slten Oisnst-
rnsnnsngsscklsekts gsr Osgsng, gss in gsr IVsKs
ger Lt. >IustusKIroKs ?u Olurns sinsn Ourrn KssslZ,
1498 sn OlsinricK von Outsnberg. Oss ^lskr 1523
snglick brsokts gen VerKsut gsr Ourg Orsplsng
gsr HsrrscKstt sn gis Olsrnsr Osrnilis OscKucli,
in wslcksrn Ossit?turn sis tortsn bis 1767 vsr-
blsibsn sollte,

Ois Ostorrnstion Kstts tür gss Oisturn OKur
gsn Untsrgsng gsr weltlicksn OlsrrsoKstt eings-
lsitst, LcKon 1525 Kstts siok OiscKot Osulus Zisg-
lsr urn seiner nsrso'nlicksn LioKsrKeit willen
sulZer Osngss Ksgebsn, srst nsck Oürstenburg irn
Oirol, Kisrsut nsck Osttingsn in Osvern, Oie
Osuts gss OottssKsusbungss bstrscktsten sick
sls eigsntlieks OsngssKsrrsn, IKrs Ostsbotsn trs-
tsn gsskslb sut gss KsutgssucK gss Oittsrs Oug-
wig OscKugi zr, von Olsrus sin, besicktigtsn rnit
gern bisckötlioksn Ususrnsistsr ^lskob von Ositnsu
gis Ossts ung tsngsn sis in «rnsrklioksrn Wbgsng»,
g. K. in bsutslligsrn, vsrwskrlostern Zustsng, Wie
Kstte suck sin in Oelgnötsn stsekenger OiscKot



sll ssin Oesit?tum untsrkslten Können! Ois Xsut-
summe Lisi genn suck init gen susbegungsnen
2499 Oulclsn übersus bssckeigen sus, Wilsin gis
OottssKsuslsuts tsngsn gsn Oreis angemessen,
weil gem Ltitt sus gisssm Oesit?tum gock Ksin
l>lut?sn mekr erblüks; im Vsrtrsg vom 27. IVlär?
1523 wurgs sogsr susclrückliok sut gls Klsussl
gss bisckötlicksn OüoKKsutsrscKtss vsr?icktst.
Im Xsut inbsgrittsn wsrsn sbsr immsrbin nsbsn
cisr Ourg unci cisrn Ourgstsil sils RsoKte unci
OerscKtigKsitsn mit Oütsrn, Wälgsrn, Wunn ung
Wsig, OtsngrecKtsn, Zinsen, ZsKntsn, ZubsKör-
gen, Ltsusrn, OssnscKtsKüKnsrn, Lsgwsn (Oron-
srksit), Orsi- ung OigsnlsKen, OsricKtsn ung
OscKtsn, gsruntsr gis WlprscKts sn gsn Olumssr-
bsrgsn ung vsrscnisgsns ZeKnten im Oorts
Olums, Osrnsr wsr mit gsm Ourgbssit? in gsr
Osgsl suck gis OsngssKsuptmsnnstslls ?u Lsr-
gsns vsrbungsn, wie suon gss OstronstsrscKt
gsr Otsrrsi- ung Xsplsnsiptrüncls Olums ung
jene gsr beigen Xsplsnsiptrüngen ?u Lsrgsns,
Von gissen XircKsnrecKtsn Kst sick Kis ?um Keu-
tlgsn Lsg nock sin Osst erksltsn, ingsm gis in
Olums snssssige Oinie gsr Osmilis Ooog von
IVlsIs, gis nsck gsn OseKugi Oräplsng sn sick
KrscKts, gis Kollstur sinsr Xsplsneiptrüncle sn

MS 1

black einer alten Zeicknung,

ger Lt, ^lustuskircke besitzt, WngssicKts gisses bs-
gsutsngsn Oesit?tums ung gsr mit ikm verbun-
gensn OscKts ist es vsrstsnglick, gsss gis Oi-
soköts ?u OKur gsn sigsnmscktigsn XsutKsngsl
ikrsr Olntsrtsnsn nock lsngs nickt vsrwingsn
Konnten, ViegsrKolt, ?ulet?t 1629 ung 1635, tor-
clerten sie vsrgebllek gie Oesit?sr ?ur Olsrsus-
gsbe sut mit gsr Oegrüngung, Oräplsng sei ?u
OnreeKt veräulZert worgen, OegreitlloKsrweise
sbsr trstsn gis OscKucli sut sin solckss Wnsinnsn
selbst Keim Wnsrbistsn, gslZ iknen gstür gis Vi?-
tumstslls übsrtrsgsn würgs, nickt mskr sin,

Ougwig LscKugi zr, gskörts gsr bsgsutsngstsn
gsmsligen Oinis gisses OsscKlecKtes sn, Or wsr
sin Onkel von Osngsmmsnn ^oksnnss OscKugi;
össssn LoKn Ougwig LscKucli ä,, 1462—1534, vsr-
Ksirststs sick srst mit IvIsrgsrstKs Wsbli gsnsnnt
XilcKmsttsr, sus wslcksr OKs ssoks LöKns ung
eins LocKter Kervorgingsn, gsruntsr ger spätere
bsrükmts OsscKicKtLSOkrsibsr ung Osngsmmsnn
Oilg OscKucli, Wus gsr Zweiten OKs mit lVlsrgs-
rstks von Outenberg, einer LcKwester gss Oi-
sckots HeinrieK von OKur, entsprossen secks wei-
tsrs LöKns ung clrsi Lo'oKtsr, Von gissen insge-
ssmt 16 Xingsrn Ksirstetsn tünt LöKns erster
ung secks LöKne Zweiter OKs; sis biigsn gsn Wus-
gsngspunkt sllsr spätern Herren von Oräplsng,
Osr jüngere Ougwig LscKucli, 1495—1539, bsklei-
gets wis ssin Vster versckisclsns Osngssämtsr,



letmt in ger Kapelle Lt, lvlartiir mu Ivlels

gsruntsr 1520—1523 gis Osngvogtstslls ?u Wer-
gsnbsrg, Lsin eigentlickss Oetätigungstelg sber
wsr gss KriegsKsngwsrK, Os?u wsr suck eins
Koks Zsit, Ois OiggsnosssnscKstt bstsng sick sut
gsm Oiptsl ikrsr militsrisoksn IVlscKt, uro geren
Ounst gis Oürstsn KuKItsn, IKr Oxpsnsionsgrsng
Kstts sis übsr gsn OottKsrg weit in gie ober-
itslieniscks Obens ZetüKrt, wo sis übsr gen
LcKlüssel ?ur Stsgt lVtsilsncl vertügtsn, Wis 18zsK-
riger Ksmptts OssKugi bei I^ovsrrs, 1515 in cisr
OisssnscKisoKt von lVlsrignsno, 1522 ?u Oisoccs
unci 1525 ?u Osvis, wo er rnit ssinsin Orugsr
lVIsinrsci in ciis OetsngenscKstt tisi ung nur gsgsn
KoKss Oössgslg wieger trsiksm. Irn ^lskrs 1522
Kstts sr srtolgreick ?wiscken gen III Oüngsn
ung gern Orsn?ossnKönig eine Vereinbarung ver-
rnitteln Können, wss ikm gen Litsl eines König-
licken KammsrKsrrn ung Klingsngen OoKn ein-
brsckts. Oieser vor sllem msg ikn in gis Osgs
vsrsstxt Ksbsn, nock im selben gsbr vom OrucK-
sesssn von Wslgburg-Lonnsnberg gss LoKIoss ung
gis HerrscKstt Ortenstein im OomlescKg um gis
Koks Lumms von 12 5l>i> Oulgsn ?u erwsrbsn,
lVieKt vsrgssssn ssi ssins OsiligisngtsKrt im
^lskrs 1519, wo sr?ussmmsn mit seinem OetsKr-

ten Oeter OsIK, LcKultKeilZ von Orsiburg, ?um
Oittsr ges Ol, Orsbes geseklsgen würge, Lein
OeissbsrioKt Kst sick nock erkslten, Wus unbe-
Ksnntsn Oeweggrüngen verksutts er 1527 Ortsn-
stsin wisgsr ung bswsrb sick nun, gs «sr sinsr
sngsrn Ourg ung Lit?ss notgürttig ssi», mit Or-
tolg um Oräplsng, OtlicKe ^lskrs ?uvor Kstts ssin
Vster gie OlerrsoKstt OscKerlsoK sn sick gebrsckt,
gis sr nunmekr seinem LoKn sbtrst,

Wllein gss LcKicKssl vergönnte ikm Kein lsn-
ges Oeben, Or stsrb sm 12. ^lsnusr 1539 im WItsr
von srst 35 ^skrsn, Os nsck seinem eigenen Wil-
lsn, ger 1581 im Oestsment gss gritten IVlszo-
rstskerrsn, OKristopK OscKugi, nock engsr getssst
wurgs, gis OöcKter von gsr Orbtolgs sut Orsp-
lsng susgescKIossen ssin sollten, ging gis Ossts
sn seinen Orugsr IVleinrsg, 1497—1555, über, Oin
siggsnössisckss LcKisgsgsricKt bestätigte 1581 gis
OrricKtung sinss OigsiKommilZ, Wäkreng 239 lsk-
ren Ksben insgesamt 12 OscKugi gis KsrrscKstt
bsssssen, Wut IVlsinrsg OscKugi tolgte ssin LoKn
OKristopK, 1581 OsltKsssr (I,, 1524—1597, sin
Ltistbrugsr gss srstsn Ossit?srs, vorksr wäkreng
29 lskren türstlick st. gslliscker Ost ung Osng-
vogt im Ooggsnburg, Wus gessen OKs mit Wnns



von LcKönbrunn SUL Zug ging cisr tüntts Ossit?er,
OsltKsssr (II), 1556—1608, Kervor.

Wäkreng cisr OlerrsoKstt cisr ersten LseKucli,
gis sien später rnit Vorliebs OrsiKsrr unci Osron
nsnntsn, srtukr ciis Lurg gis llmwsnglung in
ein LoKlolZ, Wut versekiegsnen Leitsn ciss Oslss
wurclsn grölZere Osnster KersusgebrocKsn, so sut
cisr Westtront ciss ersten ObsrgsscKossss eins
greitsiligs Oungbogsnöttnung, Irn gewölkten
ObsrgsscKolZ unter clsr WoKnstubs bstsng sick
gie gut susgeststtets Ksvslls rnit gsr snscKiielZsn-
gsn LsKristsi, Lie wsr 1607 gurck gen OiscKot von
OKur ?u OKrsn ger Hl, OrsitsltigKeit, gsr Hl, Wnns
ung gsr Hl, doksnnss gss Osuters ung Justus gss
lVlärtKvrers geweikt worgsn. Oer einst gort bs-
tinglicns Orsgsitsr stekt Keute in ger Kspslie
Lt, IVlsrtin 2U IVIsIs, Or ?sigt irn IVlittsltsil gie Hl.
OrsitsltigKsit, in gsr gsrübsrliegengsn OregsIIs
sins Krsu?igungsgrupps, sut gsr links ung reckts
untsn gie Ltittsrwsppen von OsltKsssr (II)
OsoKucli ung seiner OemsKlin erkennbar sing.
WucK vom sckten lVIszorstsKerrn, Origoiin (II)
Ksben sick in ger OtsrrKrrcKs Lt. Osurentius ?u
Olums KireKiicKe Kunstgsgenstängs srksitsn,
nämlick ein IVlslZgewsngscKilg von 1688 ung ein
RsucKtslZ von 1693. Wut OKristopK OscKugi, gsn
grittsn Otsrrn, gskt gsr ststtlicks Witwsnsit? in
Olums Zurück, sin nock srksitenss Olsus mit Ltu-
tsngiebsl ung rsioksr, Ksuts tsst gsn?lick ver-
sckwungensr Innsnsusststtung.

Onter gsm seckstsn ung siebenten Ossit?er,
Ougwig, 1586—1629, ung Ksspsr IscKugi 1592 bis
1651, beigss Kingerloss LöKns von OsltKsssr (II),
sst?te in immer tüKIbsrerem IVlslZs ger rllsgsr-
gsng gss Ossit?tums sin. Oie Osmilis sckeint
nickt ?ulet?t gurck ikre sorgenlose Osbenswsise
sn Vsrmügsn singebülZt ?u Ksbsn, so clslZ gss

II
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LoKIolZ mit OtsngscKuigsn bsisstet wergen mulZte,
Kein Wunger, wenn Origoiin (I) LscKucli, 1580 bis
1660, sin llrenksl gss srstsn Olsrrn, «nickt okne
OsgsnKsn» gis ikm clurck Orbteilung?ug?tsllene
KerrseKstt übernskm, um so mskr, sls sr gsmsls
bereits im 70, OebenszsKr stsng! In seiner ^lu-
geng Kstte er gem trsn^ösiscksn König, von 1634
bis 1636 ssinsr Keimst sis Osngsmmsnn gsgisnt.
lm ZsKre 1652 verbrsckts sr gss grolZs OsoKugi-
soks OsmiliensrcKiv mit gem rsicken IVscKIslZ
gss OKronistsn Wegiciius LscKugi von Olsrus nsck
Oräplsng, unter gessen Kostbsrsn OlsngscKritten
gie LcKwei^sr OKroniK, gis tkeologiscken llsng-
sokritten oger O, suck eine KsngscKritt ges
lVibslungenlieges erwsknt ssisn. Hungert ^lskre
später wsr ger lst?ts LoKIolZKsrr ?ur Veräußerung
gisses LcKst^es gezwungen, gsr, gsmsls von gsr
Olsrnsr Osgierung susgssoklsgen, in gsn Oesit?
gsr Ltsgt ZürioK ung ges Wbtss Oegs von Lt, Osl-
lsn überging, Onter Origolins LoKn Oeorg, 1623
bis 1668, ung Onkel Origoiin (II), 1651 bis 1703,
nskm gie Verscnulclung wis suck gls VsrwsKr-
losung gss LcKIosses einen KegroKIioKen llmtsng
sn. Von Origoiin (II) ung ssinsr OemsKIin Wnns
lVlsrgsrstKs VicKsrt von Zug Kst sick ein 1695

von ^oksnnss Orsngsnberg gemsltss Ltitterbiig
in ger Kspelie doksnnss gss 1?äutsrs ?u OscKsr-
lsck srksitsn, gss im Kintsrgrung Oräplsng?sigt,

OurcK gie Ilsirst einer LocKter Origoiin IscKu-
gis, lVlsrls Wnns Osrbsrs, mit OsnnerKsrrn ung
Osngsmmsnn Orsn? Ougolt Ooog von IVIsIs be-
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gsnn sick gss SoKicKssl gieser Osmilis sn gss
ScKIolZ 2u Knllptsn, Untsr gsm elttsn IVlsjorsts-
Kerrn ^osst Wnton OsoKugi, 1683—1748, Kstts siok
gis OtsngsoKulcl sut 32 500 Oulgen srkökt, trot?-
gsm er sinsn wskrsn WusvsrKsut von Wälgsrn,
Oütsrn unÄ OscKten in gis Wsgs Isitsts, Oie rnit
ikrn vsrsckwägsrts unci bsgütsrts Osmilis Ooog
gritt ikrn mekrmsls unter ciie Wrms, is, nsok sei-
nem Oogs übernskrn sie nsinens 6er Osrniiie

OscKucll gss sigsntllcks Regiment, Orst
1756 iisiZ siok ein Leitsnvsrwsngter gsr
girsktsn Oinis, ^losst Osogegsr OsrtKo-
lorns OscKugi, 1703—1772, ?ur QbsrnsKme
bewegen, Wilsin ssins georclnetsn Vsr-
mogensvsrksltnisss wsren gsn sii?u grolZ

geworgsnsn Wntorgsrungsn ges vsr-
scnulclstsn Ossit?ss nickt gswscnssn, so
gslZ sr sick 1767 ?u ssinsr Wutgsbs gurck-
rsng ung nsok Olsrus ?og, Or überlislZ
ikn ssinsrn Osuptgläubigsr Ooog, gsr gort
nock grsi lskrs woknsn Klieb, clsnn sbsr
seinerseits gss LcKlolZ gern Vsrtsll prsis-
gsb, Irn ^lskre 1304 würge ss urn gis ls-
cksrlioke Summe von 120 Oulgsn sn
doset OKsrls von Olums sut WbbruoK
vsrksutt; gsr OscKstuKI ung slls sngsrn
vsrwsngksrsn Lsumstsrislisn wurgsn
wsggstükrt, Sturm ung Wstter Krsustsn
gurck gis tirst- ung tsnstsrlossn Räume,
gss ScKIolZ würge ?ur Ouins. Orst in un-
Zsrm dskrnungsrt Kümmsrts msn siok
wisösr um sie ung suckte ?u rstten, wss
nock mögliok wsr. 1923 eins gis Ouins

in gsn Ossit? gsr Osmsincle Oiums üksr, gie srste
OrKsltungssrbsitsn vornekmsn lislZ, 1951 Kst siok
in vsrgsnksnswsrter Wsiss gsr sckwei?eriscke
Ourgenversin ikrsr sngsnommsn. Im OrüKjsKr
1953 wsren Ourg ung Ourgstslls, gie immer nock
?u gen msrksntsstsn wsitksrum ?äklsn, sin gsnk-
bsrss Objekt sines OurgsntorscKungsKurses, in
gsm junge Oeute in gsr prsktiscksn OlsimstKungs
susgebilgst wurgsn.

V(^Ä8 L8O all« laukt )Zant im Oork
(Olsrnsr-HingerlängsrsvrsscK) von Lmunuel SoKmicl

?^r Lsl? LscKucli i gr Oünt isck vu jeksr s LnslZ-
vogel gsi ung Ket si immer x'Kelts gwülZt, sig's

wänn sr i gr OKlsmmi gsi isck, ogsr Wntwort Kst
gi müsse, Oss Kst su si Orsu, g'Wtrs gnusg er-
tskrs, sker gslZwegs sing si s gueti OK gsi, gs
Kst's gs scku nüüt ?'brickts gi,

Omsl isck skm e cKIvns Oltsll psssisrt ung Kst
gs Lei, g, K, ger reckt OuslZ scklei verstuuckt,
Wsnn ns sine gtrsget Ket, wsrum ss er Kinggi,
Ket gr Osl? gseiti «Oestsr isck mir gr Zslltsg
so tumm ut s reckte OuslZ g'tslle ung Kst mir
gr grolZ Beecks tsst sktruggt,» Omsl isck im
«OirscKe s trünge User ?ur Lür uss ung gs KKört
gr Osl? gsg säge sm nseoksts OiscK, sins ?um
sngers; «Ou, lueg gsr, wo jst? gsg uss isck, gsr

wirtt su gs Oeig ?um Otvster uss,» — Or Lsl?
gskt Ksntli s ger OiscKs Ksrs ung trsgst i eim
Ornist; «Wsnn gss wskr isck, Kitti, wo wuknt gsr
User?»

Omsl Kst sr i gs Olngsrlsng gscksttskslbsr
müsss ung ut s ?'lvlittsg nüg Kei cksnns, O'Wtre
tust skm s suubsrs wvlZss OlsstusoK i Ssgg, ss ss

su s Osttig mscki, wsnn sr scknüüt^s ogsr er-
nüülZe mües i gsm trünge OsrrsKuus ung esss
soll sr sm rioktigsts im «HirscKs»; gstt gsb's grolZ
ung gust Oor?iuns, So isck gr Osl? sb^ottlst ung
rlcktig im «HirscKs» vkskrt, list oks s gr Wsng,
slZ ss Kütt gsg Osmsptettsr gäb; bstsllt sbsr
vorlsutig s Orvsr Oots, Oigstli wär skm s Lätlsr
Lupps ung s ScKüblig lieber ung sioberer gsi;
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